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Hinweis: Der Besuch der angeführten Einzelveranstaltungen sowie die Benut-
zung von bereitgestellten Verkehrsmisteln erfolgt auf eigene Gefahr. Wartezei-
ten, Programmänderungen und Zeitverschiebungen sind möglich. An den Ver-
anstaltungsorten gelten jeweils verbindliche Hausordnungen und behördliche 
Auflagen. Den Anweisungen des Stationspersonals ist Folge zu leisten. Eltern 
hasten für ihre Kinder! Die Zusammenstellung der Programminformationen er-
folgte mit der gehörigen Sorgfalt, trotzdem sind Irrtümer und Druckfehler nicht 
ausgeschlossen. Es können deshalb keine Rechte, Pflichten oder Ansprüche aus 
den Programminformationen abgeleitet werden. Alle Angaben sind ohne Gewähr. 
Bei Medienberichten übertragen Besucher:innen dem jeweiligen Medium das 
zeitlich und räumlich unbeschränkte Recht, Aufnahmen – insbesondere Bilder – 
in jeder technischen Form kostenlos (ausgenommen Dristwerbung) zu nutzen.

•	Bühne im Hof
•	Campus St. Pölten
•	TechCenter der  
	 EGGER Holzwerkstoffe
•	Ehemalige Synagoge St. Pölten
•	Museum Niederöstereich 
•	S3D REPRO GmbH
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Wirtschaft

Campus St. Pölten
Campus-Platz 1, 3100 St. Pölten 

STP01-01a  Jungforscher:innen-Pass
Fachhochschule St. Pölten

   

STP01-01b  Wie und wo findet Forschung 
an der FH St. Pölten statt? – Führungen 
durch den Campus St. Pölten
Fachhochschule St. Pölten

   

STP01-02a  Tanz trotz Pest – Politik af-
rikanischer Frauen – Freier Wille: Was 
erforschen Geisteswissenschafterinnen 
der Jungen Akademie? Beginn: 18:00
Österreichische Akademie der Wissenschaften 
(ÖAW)

   

STP01-02b  Schnappschüsse mit ultra-
kurzen Laserblitzen – Intelligenter 
Werkzeuggebrauch bei Tieren: Was  
erforschen Naturwissenschafterinnen 
der Jungen Akademie? Beginn: 19:20
Österreichische Akademie der Wissenschaften 
(ÖAW)

   

STP01-02c  E³UDRES² Science Pub Quiz
ab 21 Uhr
Fachhochschule St. Pölten

   

STP01-03  Wie können in der Villa Kunter-
bunt alle gut wohnen?
Bertha von Suttner Privatuniversität

     

STP01-04  Digitale Technologien für 
mehr Nachhaltigkeit
Fachhochschule St. Pölten

   

STP01-05  Wie können wir Daten erleb-
bar machen?
Fachhochschule St. Pölten

     

STP01-06  Wie schützen Satelliten unse-
re Daten?
Fachhochschule St. Pölten

     

STP01-07  Wer ist so schlau wie unsere 
Forscher:innen? Mit E³UDRES² die Uni-
versität der Zukunft entdecken!
Europäisches Hochschulnetzwerk E3UDRES2

   

STP01-08  Gesundheit im 21. Jahrhundert 
– Wie können uns digitale Technologien 
helfen?
Fachhochschule St. Pölten

     

STP01-09  Wie soll die Forschung der Zu-
kunft aussehen?
Fachhochschule St. Pölten

     

STP01-10  Wie können wir die mentale 
Gesundheit am Arbeitsplatz fördern?
Fachhochschule St. Pölten

   

STP01-11  Was sind Augmented Reality 
und Virtual Reality und wie können sie 
in der Industrie eingesetzt werden?
Fachhochschule St. Pölten

   



STP01-12  Wer ist drinnen, wer ist drau-
ßen in der digitalen Gesellschaft? Wis-
senschaft im Verhör! Expert:innendis-
kussion einmal anders. Beginn: 19:30
Bertha von Suttner Privatuniversität

     

STP01-13  Kunstwerke werden lebendig
Artivive

     

STP01-14  AgrarSense – Grüner Daumen 
im Bücherregal: Kann Künstliche Intelli-
genz effektiv Pflanzen züchten?
Research Studios Austria Forschungsgesell-
schaft (RSA FG)

   

STP01-15  Augenblick bitte: Der Käfig der 
Zeit
Fachhochschule St. Pölten

   

STP01-16  Der persönliche Mobilitäts-
Check – wie groß ist Ihr Mobilitäts-CO2-
Fußabdruck?
Fachhochschule St. Pölten

   

STP01-17  Nachhaltig von A nach B mit 
der virtuellen Eisenbahn
Fachhochschule St. Pölten

     

STP01-18  Hands-on! Eisenbahn mit Lok-
simulator und Verschubspiel
Fachhochschule St. Pölten

     

STP01-19  Wie hilft die moderne Technik 
dabei, Metallteile automatisiert exakt 
zu vermessen?
Fachhochschule St. Pölten

   

STP01-20  Wie können sich Schüler:in-
nen, Studierende und Unternehmen mit 
digitalen Technologien vertraut ma-
chen?
Fachhochschule St. Pölten

     

STP01-21  Wie gestalte ich meine eigene 
Radiosendung?
Fachhochschule St. Pölten

     

STP01-22  Wie „sieht“ man IT-Sicherheit?
Fachhochschule St. Pölten

   

Museum Niederösterreich
Kulturbezirk, 5, 3100 St. Pölten 

STP02-01a  Kuratorenführung „Tierisch 
mobil! Natur in Bewegung“
Museum Niederösterreich

   

STP02-01b  Kurator:innenführung „Auf 
der Flucht – 25 Objekte erzählen“
Museum Niederösterreich

   

STP02-02a  Wie geht Mikroskopieren?
Museum Niederösterreich

   

STP02-02b  Welches Tier hörst du hier?
Museum Niederösterreich

   

STP02-03  Wie viele NÖ Familienpass- 
Inhaber:innen gibt es in NÖ?
NÖ Familienland GmbH

   

STP02-04  Warum sind lebende Insekten 
in der Insektensammlung gefährlich?
Landessammlungen Niederösterreich (LSNÖ)

   

STP02-05  Wie werden Kunstwerke  
für eine Präsentation im Museum  
vorbereitet?
Landessammlungen Niederösterreich (LSNÖ)

   

STP02-06  Wie schlau sind Rabenvögel?
Forschungsstation Haidlhof, Universität Wien

   

STP02-07  Mit welchen Möbeln fühlen 
sich Kinder wohl?
New Design University Privatuniversität der 
WKNÖ

   

STP02-08  Unsere Kulturvermittler:innen 
informieren in den Ausstellungen
Museum Niederösterreich

   

STP02-09  Haben Sie schon einmal Strö-
mungen sichtbar gemacht?
Science Pool

   

STP02-10  Was ist kälter als Eis?
Science Pool

   

Ehemalige Synagoge St. Pölten
Dr. Karl Renner-Promenade 22, 3100 St. Pölten 

STP03-01  Ehemalige Synagoge – was 
bedeutet das?
Ehemalige Synagoge St. Pölten

   

STP03-02  Mach dir einen Button!
Institut für jüdische Geschichte Österreichs

   

STP03-03  Geschichte(n) aus erster Hand 
– Was kann ich in einem Archiv finden?
Niederösterreichisches Landesarchiv

   

STP03-04  Wie veränderte sich das Le-
ben am Land in den letzten 100 Jahren, 
wie bewegt war das Land?
Institut für Geschichte des ländlichen Raumes

   

STP03-05  „Koschere“ Lederhosen, 
„jüdische“ Dirndln? Trachtenmode zwi-
schen Zugehörigkeit und Ausgrenzung
Gesellschaft für Forschungsförderung Nieder-
österreich

   



Nutzen Sie den kostenlosen Shuttlebus zur  
Langen Nacht der Forschung in St. Pölten! 

SHUTTLEBUS

Fahrplanzeiten sind Richtzeiten; es kann  
verkehrsbedingt zu geringfügigen Abweichungen kommen.

Firma Egger,  
Tiroler Straße 16,  
3105 Unterradlberg

17:00 18:00 19:00 20:00 21:00 22:00 23:00

Hauptbahnhof  
St. Pölten,  
Gewerkschaftsplatz  
(Busterminal)

17:25 18:25 19:25 20:25 21:25 22:25 23:25

FH St. Pölten, Heinrich  
Schneidmadl-Straße/ 
Eybnerstraße 

17:30 18:30 19:30 20:30 21:30 22:30

Ehemalige Synagoge,  
Dr.-Karl-Renner- 
Promenade 16  
(Bushaltestelle)

17:35 18:35 19:35 20:35 21:35 22:35

Museum  
Niederösterreich,  
Kulturbezirk 5

17:40 18:40 19:40 20:40 21:40 22:40

STP03-06  Wurde in Niederösterreich 
schon immer nur Deutsch gesprochen?
Gesellschaft für Forschungsförderung Nieder-
österreich

   

STP03-07  Lagerland Niederösterreich.
Forschungsnetzwerk Interdisziplinäre Regional-
studien (first)

   

Das TechCenter der EGGER Holzwerkstoffe
Tiroler Straße 16, TechCenter, 3105 Unterradlberg 

STP04-01  Wie entsteht MEHR AUS HOLZ? 
Der Weg vom Rohstoff zur Qualitäts-
spanplatte. (Technikum)
EGGER Holzwerkstoffe

   

STP04-02  Nur MEHR AUS HOLZ? Auch 
Bindemittel entwickeln sich weiter. 
(Chemisch-Technisches Labor)
EGGER Holzwerkstoffe

   

STP04-03  Nur MEHR AUS HOLZ? Was 
braucht eine Spanplatte noch?  
(Analytik-Labor)
EGGER Holzwerkstoffe

   

STP04-04  MEHR AUS HOLZ? Was heißt 
das für die Umwelt? (Emissionsprüfung)
EGGER Holzwerkstoffe

   

STP04-05  Wie stabil ist MEHR AUS HOLZ? 
Wir machen den Härtetest.  
(Mechanische Prüfung)
EGGER Holzwerkstoffe

   

STP04-06  Wo findet man überall MEHR 
AUS HOLZ? (Produktinnovationen)
EGGER Holzwerkstoffe

   

S3D REPRO GmbH
Ochsenburger Straße 2, 3151 St. Pölten –  
St. Georgen am Steinfelde 

STP05-01  Wie begreift man die  
3-dimensionale Welt? – 3D-Druck
S3D REPRO GmbH

   

STP05-02  Wie werden Sie zur 3D-Figur? 
– 3D Full-Body-Scanning
S3D REPRO GmbH

   

Bühne im Hof
Linzer Straße 18, 3100 St. Pölten 

STP06-01  Lucid Dreams Festival
Fachhochschule St. Pölten

   

Online-Station

STP-ONLINE-01  OP-Übertragung
Universitätsklinikum St. Pölten

   


